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Briefpostanschrift: Stadtverwaltung Amt 53, 40200 Düsseldorf 

 
 
 
An die 
Düsseldorfer Selbsthilfegruppen und -vereine 
 
  
 
 
  
  
 
 
Durchführung von Selbsthilfegruppen 
Treffen in Zeiten der Corona Pandemie  
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
Sie haben die Nachricht vielleicht auch schon gehört. Die Landesstelle 
Sucht, des  Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales sagt aus, dass 
es medizinisch indizierten Selbsthilfegruppen möglich ist, ihre Treffen 
wieder stattfinden zulassen. 
 
In dem Schreiben, das Ihnen als Anlage beigefügt ist, heißt es: 
 
…..dass die Durchführung von (außerschulischen) Bildungsangeboten und 
gesundheitlichen Dienstleistungen ab dem 11. Mai wieder zulässig ist. In 
der Zusammenschau mit § 12 CoronaSchVO ergibt sich, dass auch 
medizinisch indizierte Selbsthilfegruppen ihre Arbeit unter Einhaltung der 
Vorgaben wieder aufnehmen dürfen. Dabei sind die im § 7 formulierten 
Vorgaben der CoronaSchVO zu beachten. 
 
Um Ihnen den Einstieg zu erleichtern haben wir Ihnen einige Hinweise 
zusammengetragen, die von Gruppenleiter*innen zur Durchführung von 
Gruppentreffen zu beachten sind. In erster Linie sind es die in § 7 Corona-
Schutzverordnung beschriebenen Angaben mit einigen Erweiterungen, die 
Sie im Überblick nachlesen können.  
 
Wenn Sie sich mit dem Träger der Räumlichkeiten, in dem Ihre Treffen 
stattfinden, über den Zeitpunkt der Wiederaufnahme der Gruppentreffen 
abstimmen, informieren Sie sich, ob er ein Hygienekonzept aufgestellt hat 
und was dieses vorsieht. Dabei sind Fragen zu klären, wer, wie 
verantwortlich ist, dass Sanitärräume, Türklinken etc. regelmäßig mit 
Flächendesinfektion gereinigt werden? 
 
Die Teilnahme an der Gruppe sollte nur mit Anmeldung möglich sein und 
der Gewissheit, dass keine Hinweise auf eine Covid-19 Infektion vorliegen 
und es wissentlich keinen Kontakt zu Corona-Patient*innen oder 
Menschen in Corona-Quarantäne gab. 
 

Landeshauptstadt 
Düsseldorf 
Der Oberbürgermeister 
Gesundheitsamt 
Selbsthilfe-Service-
Büro 
 
Kölner Straße 180 
(Nebengebäude) 
40227 Düsseldorf 
 
Kontakt 
Frau Schormann 
Zimmer 
2 
Telefon 
0211.89-92202 
Fax 
0211.89-32244 
E-Mail 
marita.schormann@ 
duesseldorf.de 
Datum 
13.05.2020 
AZ 
53/11-3  

Telefonzentrale 
0211.89-91 
 
Internet 
www.duesseldorf.de 
 
Sprechzeiten 
Montag bis Donnerstag 
8.00 bis 15.00 Uhr 
Freitag 
8.00 bis 13.00 Uhr 
 
Bus 
732 Handelszentrum 
736 Oberbilker Markt 
 
Bahn 
706 Oberbilker Markt 
 
U-Bahn 
U75, U76 
Handelszentrum 
U74, U77, U79 
Oberbilker Markt 
 
Bankkonto 
Stadtsparkasse 
Düsseldorf 
IBAN DE61 3005 0110 
0010 0004 95 
BIC DUSSDEDDXXX 
 
Gläubiger-ID 
DE15DUS00000011727 
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Aufgrund der Verpflichtung, Infektionsketten bei einer Covid-19 
Erkrankung nachvollziehbar zu machen, kann die Anonymität derzeit 
nicht gewährleistet werden. Bitte Informieren Sie ihre Mitglieder 
ausführlich im Vorfeld darüber. Es wird dringend empfohlen, eine 
Teilnehmerliste zu führen, um dieser Vorgabe zu entsprechen.  
 
Die Treffen 
 
Bitte  achten Sie darauf, folgende Hinweise einzuhalten. 
 
• Die Raumgröße ist so zu wählen, dass ein Abstand von 1,5 bis 2 Metern 
zwischen allen Teilnehmenden eingehalten werden kann. D.h. die Anzahl 
der teilnehmenden Personen muss ggfls. reduziert werden. 
 
• Jede/r Teilnehmende muss nach Betreten der Einrichtung gründlich die 
Hände waschen und die Hände desinfizieren. 
 
• Bitte auf das Tragen einer Mund-Nase-Bedeckung achten. 

• Auf eine Begrüßung per Händeschütteln sollte verzichtet werden. 
  
• Dringend auf eine möglichst kontaktarme Durchführung des Treffens 
achten. 
 
• Die Räumlichkeiten müssen permanent durchlüftet werden. 
 
• Teilnehmende sollten eigene Utensilien (Schreibmaterialen) nutzen.  
 
• Auf das Reichen von Getränken sollte verzichtet werden. Getränke 
können aber für sich selbst von den Teilnehmenden mitgebracht werden. 
 
Ich wünsche Ihnen alles Gute und einen gesunden Einstieg in das 
Gruppenleben. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
 
 
 
 
 
 
 
Marita Schormann 
 


